
 
N I E D E R S C H R I F T

 
über die 

- 3. Sitzung  - 
des 

R a t e s   der   G e m e i n d e   W E L V E R 
am 

16. Dezember 2009  
im SAAL des RATHAUSES in   W e l v e r 

 
 
 
 
 

Beginn der Sitzung:  18.00 Uhr 
 
Ende der Sitzung:  20.15 Uhr 
 
 
 
A n w e s e n d :  Bürgermeister  TEIMANN 
 
 
    Ratsmitglieder:
 
    Bauer, Birngruber, Brinkmann, Buschulte, Dahlhoff,  

Daube, Feister, Flöing, Haggenmüller, Heuwinkel, Holota, 
Kaiser, Korn, Meisterernst, Nölle-Pier, Ohst, Reinecke, 
Rohe, Schröder, Schulte, Schwarz, Starb, Stehling, 
Stellmach, Stratmann, Stwerka, Weber und Wiemer 
 
 
Von der Verwaltung:
 
Fachbereichsleiterin Frau Grümme-Kuznik 
Fachbereichsleiter Hückelheim 
Fachbereichsleiter Rotering 
Verw.Angest. Frau Jürgens 
    als Schriftführerin 
 
 

 
Bürgermeister TEIMANN eröffnet die Sitzung. 
 
 
Er stellt fest, dass der Rat ordnungs- und fristgemäß geladen und in 
beschlussfähiger Anzahl erschienen ist. 
 
 
 



Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt der CDU-Fraktionvorsitzende DAUBE den  
 
Punkt 13)  Entschließung zur Existenz der Gemeinde Welver  
 
von der Tagesordnung abzusetzen. 
 

  
Zur weiteren Beratung wird auf Antrag des SPD-Fraktionsvorsitzenden ROHE die 
Sitzung für  5 Minuten 
 
                                               unterbrochen. 
 
 
Sodann wird der Antrag seitens SPD-Fraktion für die heutige Sitzung 
zurückgezogen.  
 
 
Die 
 

T a g e s o r d n u n g
 

 
lautet nunmehr   w i e   f o l g t : 
 
 
 
A. Öffentliche Sitzung 
 
 1. Bestellung einer weiteren Schriftführerin für die Ratssitzungen der  
           laufenden Wahlperiode  
 
 2. Bestimmung eines Mitgliedes zur Mitunterzeichnung der Niederschrift  
 
 3. Einwohnerfragestunde gemäß § 19 GeschO 
 - begrenzt auf 15 Minuten - 
 
 4. Bericht über nicht erledigte Beschlüsse  
 
 5. Bekanntgabe über- und außerplanmäßiger Ausgaben 
 
 6. Verabschiedung der ausgeschiedenen Ratsmitglieder und Ortsvorsteher 
  
 7. Zuleitung des Entwurfes der Eröffnungsbilanz der Gemeinde Welver 
 zum 01.01.2008 
 
 8. Vierzehnte Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Welver   
           über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungseinrichtungen  
 
 9. Änderung der Zuständigkeitsordnung für die in der Gemeinde Welver  
 gebildeten Ausschüsse und den Bürgermeister 
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10. Sanierung der WC-Anlage und des Foyers in der Bördehalle Welver 
 hier: Vorstellung der Planung 
 
11. Klimaschutz in Welver     
           hier: Antrag der Fraktion „Bündnis 90/Die Grünen“ im Rat der Gemeinde  
                    Welver vom 25.11.2009 sowie die Begründung vom 02.12.2009   
 
12. Regionale 2013 
 hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 20.11.2009  
 
13. Anfragen / Mitteilungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wird   w i e   f o l g t   b e r a t e n   und   b e s c h l o s s e n : 
 
 
 
A. Öffentliche Sitzung 
 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt  1:
 
 Bestellung einer weiteren Schriftführerin für die Ratssitzungen der  
           laufenden Wahlperiode  
 
 
Der Rat bestellt einstimmig die  
    
 
    Verw.-Angest. Frau Monika Jürgens    
 
als zusätzliche Schriftführerin für die laufende Wahlperiode. 
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Zu Tagesordnungspunkt  2:
 
 Bestimmung eines Ratsmitgliedes zur Mitunterzeichnung  
          der Niederschrift 
 
Zur Mitunterzeichnung der heutigen Niederschrift wird das Ratsmitglied  
BRINKMANN  bestimmt.  
 
 
   
Zu Tagesordnungspunkt  3:
 
 Einwohnerfragestunde gemäß § 19 GeschO 
 - begrenzt auf 15 Minuten - 
 
Frau Putinas hinterfragt die Gründe für die Kündigung des Marktbetreibers 
„Strüverhof“ zum 31.12.2009; der Strüverhof ist eine Einrichtung für Jugendliche die 
auf dem 1. Arbeitsmarkt nicht vermittelt werden können, und bietet seit 1 1/2 Jahren 
auf dem Wochenmarkt die angebauten Produkte zum Verkauf an.  
 
Bürgermeister TEIMANN antwortet darauf, dass er aufgrund des ihm gerade 
ausgehändigten Flyers nicht auf die Beantwortung dieser Fragen vorbereitet ist; 
möchte aber gerne das persönliche Gespräch suchen. Er schlägt vor, im Anschluß 
an die Ratssitzung mit Frau Putinas und Frau Hlawa einen Termin für ein Gespräch, 
auch im Beisein der Verantwortlichen des Strüverhofes festzulegen. 
 
Bürgermeister TEIMANN erläutert kurz  seinen aktuellen Kenntnisstand. Nach 
weiterer Diskussion wiederholte er sein Angebot, für ein persönliches Gespräch in 
dieser Angelegenheit zur Verfügung zu stehen.  
 
 
 
Zu  Tagesordnungspunkt  4:
 
 Bericht über nicht erledigte Beschlüsse 
 
Es liegen   k e i n e  nicht erledigten Beschlüsse vor. 
 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt  5:
 
 Bekanntgabe über- und außerplanmäßiger Ausgaben 
 
Es liegen   k e i n e   über- bzw. außerplanmäßigen Ausgaben vor.  
Zu Tagesordnungspunkt  6:
 
 Verabschiedung der ausgeschiedenen Ratsmitglieder und Ortsvorsteher 
 
 
Die ausgeschiedenen Ortsvorsteher und Ratsmitglieder werden von Bürgermeister 
TEIMANN verabschiedet und erhalten zum Dank für die geleistete kommunalpoliti- 
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sche Arbeit eine Urkunde und ein Weinpräsent. 
 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt  7:
 
 Zuleitung des Entwurfes der Eröffnungsbilanz der Gemeinde Welver 
 zum 01.01.2008 
 
 
Der Entwurf der Eröffnungsbilanz ist den Damen und Herren des Rates zugeleitet 
worden, die Prüfung erfolgt im zuständigen Rechnungsprüfungsausschuss der am 
24.02.2010 tagt. Alle Ratsmitglieder werden zu der Sitzung eingeladen. Der 
Wirtschaftsprüfer ist vor Ort, und wird Rede und Antwort stehen. Nach erfolgter 
Prüfung, wird die Bilanz zur Beschlussfassung und Entlastungserteilung des 
Bürgermeisters dem Rat vorgelegt.  
 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt  8:
 
 Vierzehnte Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Welver   
           über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungseinrichtungen  
 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Rat beschliesst mehrheitlich mit 
 
                                                    21 Ja-Stimmen und 
                                                      8 Nein-Stimmen 
 
        die Kalkulation für die Haushaltsjahre 2010 und 2011, und die Festsetzung der 
        Benutzungsgebühr für die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen   
        auf 34,87 EUR je cbm abgefahrenen Grubeninhalts  
         
        und die dieser Niederschrift als             
 
 
 
                                                                                 Anlage 1) 
 
       beigefügte 
       
       „Vierzehnte Satzung zur Änderung der Satzung über die Entsorgung von  
        Grundstücksentwässerungseinrichtungen.“ 
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Zu Tagesordnungspunkt  9:
  
 Änderung der Zuständigkeitsordnung für die in der Gemeinde Welver  
 gebildeten Ausschüsse und den Bürgermeister 
 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Rat beschließt einstimmig, dass bis zur endgültigen Beschlussfassung die 
Entwurfssatzung in der vorgelegten Darstellung Gültigkeit hat. 
 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt  10:
 

Sanierung der WC-Anlage und des Foyers in der Bördehalle Welver 
 hier: Vorstellung der Planung 

 
Bürgermeister TEIMANN übergibt die Sitzungsleitung an den 1. stellvertretenden 
Bürgermeister K.-H. Wiemer, da Ausschließungsgründe gem. § 31 GO NW 
vorliegen. 
 
 
Beschluss: 

 
Nach ausführlicher Beratung fasst der Rat mehrheitlich mit 
 
                                              16 Ja-Stimmen 
                                                8 Nein-Stimmen und 
                                                3 Enthaltungen  
 
die Planung zur Sanierung der WC-Anlage und des Foyers in der Bördehalle Welver. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Planung mit den zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmitteln von 50.000 EUR so weit wie möglich umzusetzen. Dazu ist 
möglichst auf die Mithilfe von ehrenamtlichen Helfern aus den Reihen des 
Schützenvereins Horrido Welver 1828 e.V. zurückzugreifen.  
 
Da Ausschließungsgründe gemäß § 31 GO NW vorliegen, hat das Ratsmit- 
glied  D A U B E  an der Beratung und Beschlussfassung   n i c h t   mitgewirkt. 
 
Bürgermeister TEIMANN übernimmt zum Tagesordnungspunkt 11 wieder die Leitung 
der Sitzung.  
Zu Tagesordnungspunkt  11:
 

Klimaschutz in Welver     
           hier: Antrag der Fraktion „Bündnis 90/Die Grünen“ im Rat der Gemeinde  
                    Welver vom 25.11.2009 sowie die Begründung vom 02.12.2009   
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Beschluss: 
 
Im Zuge der ausführlichen Beratungen wird auf Antrag der BG-Fraktion die Sitzung 
für 5 Minuten 
 
 
                                                   unterbrochen. 
 
 
 
Sodann fasst der Rat mehrheitlich mit 
 
                                     15 Ja- Stimmen 
                                     13 Nein-Stimmen und  
                                       1 Stimmenthaltung  
 
die Verweisung des Antrages in den Ausschuss für Bau, Planung und Umwelt.    

 
 

 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 12: 
 
 Regionale 2013 
 hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 20.11.2009  
 
Nach kurzer Beratung wird seitens der FDP-Fraktion der Antrag zurückgezogen. 
 
  
 
Zu Tagesordnungspunkt 13: 

 
Anfragen / Mitteilungen 

 
a) Anfragen 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender ROHE fragt an, wann der Regionalplan zur weiteren 
Beratung vorgelegt wird.  
Fachbereichsleiter Hückelheim erwidert, dass der Regionalplan von der 
Bezirksregierung, mit der Bitte um Stellungnahme zugeleitet wurde. 
Es ist seitens der Verwaltung geplant den Regionalplan in der nächsten Sitzung des 
Ausschusses  für Bau, Planung u. Umwelt zur weiteren Beratung vorzulegen.  
Hierzu fragt SPD-Fraktionsvorsitzender ROHE weiter an, ob es möglich sei, den 
Fraktionen kurzfristig ein Exemplar zukommen zu lassen. Dies sichert 
Fachbereichsleiter Hückelheim zu.  
 
SPD-Fraktionsvorsitzender ROHE hat eine weitere Anfrage zur Kündigung des 
Marktbetreibers Strüverhof. Er möchte wissen, wer den Marktstand vor 1 1/2 Jahren 
zugelassen hat. Bürgermeister TEIMANN sichert, kurzfristig Antworten zu.  
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SPD-Ratsmitglied  SCHWARZ fragt an, weshalb bei der Verabschiedung der 
ausgeschiedenen Ratsmitglieder Herr Körfgen nicht genannt wurde. 
Bürgermeister TEIMANN erklärt dazu, dass Herr Körfgen ebenso wie andere 
Mitglieder verhindert sei. Die Aushändigung der Urkunde und der Präsente aber zu  
einem späteren Zeitpunkt erfolge.  
 
SPD-Ratsmitglied  OHST erkundigt sich ob der Verwaltung nähere Informationen zur 
Neuregelung des ärztlichen Notdienstes des Kreises Soest an den Wochenenden 
und Feiertagen vorliegen.  
Bürgermeister TEIMANN erläutert, dass es zwar einen Schriftverkehr dazu gebe, 
aber nur der aktuelle Ist-Zustand bekannt sei. Er erklärt sich bereit diesen 
Schriftverkehr den Fraktionen zukommen zu lassen.  
 
 
Weitere Anfragen werden  n i c h t  gestellt. 
 
 
 
 
 
b) Mitteilungen 
 
Der Sitzungskalender 2010 wurde erstellt und wird an die Damen und Herren des 
Rates verteilt.  
    
 
Weitere Mitteilungen liegen  n i c h t  vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   - Teimann -                            - Brinkmann -                           - Jürgens - 
 Bürgermeister                           Ratsmitglied                       Schriftführerin 
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